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Ambulantes Gesundheitszentrum Riehen: Optimiertes Angebot richtet sich 
am Bedarf der Riehener Bevölkerung aus 
- Schliessung des Operationssaals 
- Ausbau der haus- und spezialärztlichen Leistungen 
 
Das Ambulante Gesundheitszentrum Riehen zieht nach drei Monaten eine erste Zwi-
schenbilanz. MECONEX und seine Partner bauen die spezialärztlichen Sprechstunden 
aus und richten eine neue hausärztliche Praxis ein. Demgegenüber wird der Operations-
saal wegen zu geringer Nachfrage geschlossen. Damit kommen die Betreiber des Ge-
sundheitszentrums Riehen dem konkreten Bedarf nach und verhindern teure Überkapa-
zitäten. Diese würden sich letztlich negativ auf die Prämienzahlerinnen und -zahler aus-
wirken. 
 
Drei Monate nach dem Start des Ambulanten Gesundheitszentrums Riehen hat heute die 
Betreiberin MECONEX Anpassungen am medizinischen Angebot bekannt gegeben. Zusam-
men mit den weiteren Partnern des Gesundheitszentrums – dem Universitätsspital Basel 
(USB), dem St. Claraspital Basel und dem Bethesda-Spital Basel – orientiert sich MECONEX 
dabei an der konkreten Nachfrage. 
 
- Operationssaal: Per Ende März 2010 wird der Operationssaal geschlossen. Es hat sich in 
den letzten Monaten gezeigt, dass bei der Riehener Bevölkerung praktisch kein Bedarf an  
diesem Angebot besteht. Für die betroffenen 9 Mitarbeitenden (6,3 Vollzeitstellen) sucht  
MECONEX individuelle Lösungen. Die am Ambulanten Gesundheitszentrum beteiligten Spitäler 
sind bestrebt, möglichst viele Personen übernehmen zu können. Kleinere ambulante Eingriffe 
der praktizierenden Ärzte, für die kein Anästhesist benötigt wird, werden im Gesundheitszent-
rum weiterhin durchgeführt werden können. Der entsprechende Bedarf ist ausgewiesen. 
 
- Innere Medizin/Hausarztmedizin: Die Nachfrage nach Hausarztmedizin ist gestiegen. Seit 
März steht ein Arzt von MECONEX an zwei Tagen der Riehener Bevölkerung zur Verfügung. 
MECONEX geht davon aus, dass bereits im Frühsommer eine Hausarztpraxis eingerichtet 
werden kann. Sehr gut ausgelastet ist die Praxis von Dr. med. Vreny Kamber.  
 
- Spezialärztliche Leistungen: Das USB, das Bethesda-Spital und das St. Clarapital betreiben 
ihre spezialärztlichen Sprechstunden im Gesundheitszentrum Riehen weiter und bauen diese 
bei erhöhter Nachfrage aus. Mit weiteren Spezialisten ist MECONEX im Gespräch. Mit steigen-
der Tendenz sind in den ersten beiden Monaten in den ärztlichen Sprechstunden rund 360 Pa-
tienten betreut worden.  
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- Notfall: Der Notfalldienst des Gesundheitszentrums Riehen wird weiter vom USB betrieben. 
Tagsüber scheint der angebotene Notfalldienst einem Bedürfnis der Bevölkerung zu entspre-
chen. Hingegen ist die Nachfrage während der Nachtstunden zurzeit noch klein. Der 24-
Stunden-Notfall entspricht jedoch dem politischen Willen der Gemeindebehörden, die dieses 
Angebot derzeit subventionieren. Eine erste Evaluation erfolgt vereinbarungsgemäss bis Som-
mer 2010. 
 
Von diesen Anpassungen nicht betroffen ist die Geriatrieabteilung, die im Gesundheitszentrum 
Riehen von der Adullam-Stiftung betrieben wird. 
 
Stefan Schütz, Geschäftsführer von MECONEX, kommentiert wie folgt: «Bereits nach drei Mo-
naten stellen wir fest, dass das neue Gesundheitszentrum Riehen grundsätzlich gut gestartet 
ist. Mit den Anpassungen am Angebot stellen wir nun die Weichen für den langfristigen Erfolg. 
Nach dem klaren Votum der Riehener Stimmbevölkerung sind wir allen unseren Absichten 
nachgekommen und haben grosse Investitionen in das neue Gesundheitszentrum getätigt. 
 
Die Erfahrung der ersten Monate zeigt nun aber deutlich, dass praktisch kein Bedarf nach dem 
neuen Operationssaal besteht. Mit dessen Schliessung entsprechen wir der Nachfrage der 
Riehener Bevölkerung und verhindern damit teure Überkapazitäten. Diese würden sich letztlich 
negativ auf die Prämienzahlerinnen und -zahler auswirken. 
 
Wir bauen gleichzeitig jene Gebiete aus, die von der Bevölkerung nachgefragt werden. Das ist 
ein laufender Prozess, der auch künftig grosse Flexibilität verlangt. So richten wir im Ambulan-
ten Gesundheitszentrum Riehen eine hausärztliche Praxis ein. Dieses Angebot ergänzt die 
Versorgung der Riehener Bevölkerung durch die bereits praktizierenden Hausärzte. Mit ihnen 
streben wir weiterhin eine gute Zusammenarbeit an.» 
 
 
Gesundheitszentrum Riehen 
Die Stimmbevölkerung von Riehen hat sich am 6. September 2009 deutlich für das neue Ge-
sundheitszentrum Riehen ausgesprochen. Als Betreiberin wurden die Adullam-Stiftung und die 
Stiftung MECONEX beauftragt, ein Zentrum für medizinische Grundversorgung aufzubauen 
und den nahtlosen Übergang vom bisherigen Gemeindespital Riehen zum Gesundheitszentrum 
Riehen per 1. Januar 2010 zu gewährleisten. Der Riehener Bevölkerung steht neben hausärzt-
lichen Dienstleistungen ein breites spezialärztliches Leistungsangebot im Ambulanten Gesund-
heitszentrum zur Verfügung: 
 
- Allgemeinchirurgie, Dr. med. Rolf von Aarburg, St. Claraspital Basel 
- Gastroenterologie, Prof. Dr. med. Christoph Beglinger, Universitätsspital Basel 
- Handchirurgie, Dr. med. Paula Hasenböhler, Bethesda-Spital Basel 
- Orthopädie, Dr. med. Rolf Kernen, St. Claraspital Basel 
- Urologie, Dr. Jörg Moldenhauer, St. Claraspital Basel 
 
- Hebammenpraxis, Barbara Loosli und Team 
- Physiotherapie Jordi6 
 
- Labor / Radiologie / Ultraschall (auf Zuweisung) 
- Notfalldienst (24 Stunden), Universitätsspital Basel 
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Die Adullam-Stiftung betreibt im Gesundheitszentrum Riehen eine Geriatrieabteilung mit 28 
Betten. 
 
 
MECONEX 
Die Stiftung MECONEX ist eine Managed-Care-Organisation mit Sitz in Basel. Das Ziel von 
MECONEX ist es, beste Medizin zu finanziell tragbaren Bedingungen anzubieten und zu för-
dern. Dazu betreibt MECONEX Gesundheitszentren und integrierte Versorgungsnetzwerke auf 
lokaler und nationaler Ebene. 
 
 
Rückfragen 
- MECONEX, Stefan Schütz, Geschäftsführer (Telefon: 061 295 47 60) 
- Universitätsspital Basel, Andreas Bitterlin, Leiter Unternehmenskommunikation  
  (Telefon: 061 265 38 70) 
- St. Claraspital Basel, Peter Eichenberger, Spitaldirektor (Telefon: 061 685 86 75) 
- Bethesda Spital Basel, Jürg Matter, Spitaldirektor a.i. (Telefon: 061 315 21 31) 
 
 
www.meconex.ch
 
 

http://www.meconex.ch/

